
1

 
2. Mannheimer Sprungcup 

(Einladungswettkampf) 

10.bis 12. August 2001 
WSC Mannheim-Rheinau-See e.V. 

 
 

Ausschreibung 

 
1. Veranstalter 

WSC Mannheim-Rheinau-See e.V. 
Wasserski + Wakeboarding, Mannheim 

2. Ausrichter 
WSC Mannheim-Rheinau-See e.V. 
c/o Udo ten Brink 
Luftschiffring 22 f 
D-68782 Brühl (Germany) 
Tel.:   0049 (0)6202/702800 oder 0049 (0)621/8930322 
Fax.:  0049 (0)6202/78137   oder 0049 (0)621/8034849 
eMail:    wscmannheim@aol.com 
Internet: www.wsc-mannheim.de 
 

3. Wettkampfbedingungen 
An der Wasserskiseilbahn Mannheim-Rheinau wird der „2. Mannheimer Sprungcup“ in der 
Disziplin Springen ausgetragen. Der Wettkampf wird nach dem Reglement des DWSV, den 
„Technical Rules“ und „Additional Rules“ der IWSF Region  E.A.M.E., durchgeführt. 
Besondere Wettkampfbedingungen: 
Sprunghöhe für Herren: 1,80 m 
Sprunghöhe für Damen: 1,65 m 
 

4. Homologation 
Die Wettkampfstrecke soll homologierfähig sein, wird aber nicht homologiert werden.  
 

5. Zugeinrichtung 
 Rixen-Wasserski-Seilbahn ( 4 Mast ) 
 

6. Schiedsrichter 
Dirk Razborsek 
 

7. Sprecher 
Peter Schlepps, Axel Müller (am Sonntag) 
 

8 Sicherheit 
zu Wasser: DLRG Ortgruppe Mannheim 
zu Land:    DRK Mannheim 
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9 Teilnahmebedingungen 

Der Wettkampf ist ein Einladungswettkampf. 
Einladungen erfolgen an die 4 besten Damen und 8 besten Herren der „Bestenliste  
Seilbahn 2000“ des DWSV in der Disziplin Springen, wobei über alle Altersklassen gewertet 
wird. Die Teilnehmerzahl ist bei den Damen auf 9 und bei den Herren auf 12 begrenzt. Für die 
freien oder durch Absagen frei werdenden Plätze vergibt der Veranstalter „Wild Cards“ auch an 
ausländische Springer. Alle Teilnehmer müssen im Besitz einer gültigen Läuferlizenz sein.   
 

10 Wertung/Reglement 
Die Damen- und Herrenklasse werden getrennt gewertet. 
Die ausländischen Springer laufen in der nationalen Wertung außer Konkurrenz, platzieren sich 
jedoch in der Veranstalterwertung in der alle Teilnehmer berücksichtigt werden. 
Der Wettkampf wird durch zwei Läufe, Vorlauf und Finale, entschieden, wenn mindestens 
sechs Starterinnen bzw. Starter den entsprechenden Vorlauf bestreiten. Im Vorlauf hat jeder 
Teilnehmer 2 Sprünge und im Finale 3 Sprünge. 
Für die Finalteilnahme ist die Vorlaufplatzierung in der Veranstalterwertung maßgeblich: 
 
Vorlaufteilnehmer/innen                                             Finalteilnehmer/innen: 
  1- 5 alle 

6-10 die ersten 5 
11-12 die ersten 6 
13-15 die ersten 7 
16-19 die ersten 8 

11 Meldungen 
Die Meldungen der Läufer müssen bis zum 21.07.2001 beim Veranstalter eingegangen sein. 
Achtung: Da das Teilnehmerfeld begrenzt ist, können Nachmeldungen nur im Falle noch freier 
Startplätze berücksichtigt werden. 
 

12 Startgeld 
Ein Startgeld wird von den Läufern nicht erhoben. 
 

13 Wettkampfbüro 
Das Wettkampfbüro ist am Samstag ab 8:00 Uhr besetzt. 
Die Leitung des Wettkampfbüros hat Udo ten Brink 
 

14 Zeitplan 
Freitag,   11. August 19:00 Uhr - Dämmerung  Training 
Samstag, 12. August 08:00 Uhr - 10:00 Uhr      Training (ohne DLRG) 
   16:00 Uhr                          Sportlerpräsentation 
  16:30 Uhr - 19:00 Uhr      Vorläufe 
   
Sonntag, 13. August 14:00 Uhr – 14:15 Uhr      Vorstellung Finalisten 
  14:30 Uhr – 16:00 Uhr      Finale 
  16:30 Uhr – 17:00 Uhr      Siegerehrung 
 
Der Zeitplan ist verbindlich und kann nur aus zwingenden Gründen geändert werden. 
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15 Auszeichnungen/Preisgelder 
Für die Finalteilnehmer (Veranstalterwertung) werden Preisgelder gemäß der nachfolgenden 
Tabelle vergeben: 
 
Herren:  Damen: 
1. Platz (Finale): DM   500,- 1. Platz (Finale): DM   500,- 
2. Platz (Finale): DM   400,- 2. Platz (Finale): DM   400,- 
3. Platz (Finale): DM   300,- 3. Platz (Finale): DM   300,- 
4. Platz (Finale): DM   200,- 4. Platz (Finale): DM   200,- 
5. Platz (Finale): DM   100,- 5. Platz (Finale): DM   100,- 
6. Platz (Finale): DM    50,-  
 
Weitere Preisgelder: siehe Anlage zu dieser Ausschreibung. 
 
Sonderprämien für Schanzenrekorde: 
 
Für einen neuen Schanzenrekord (derzeit: Damen bei 1,65m Schanzenhöhe: 39,00m; Herren bei 
1,80m Schanzenhöhe: 56,90m) wird eine Sonderprämie von DM 200,-- ausgeschüttet. Dies gilt 
auch dann, wenn der aktuelle Schanzenrekord mehrfach während des Wettkampfes gebrochen 
wird. 
 
Hinweis: Die Preisgelder und Sonderprämien werden den Berechtigten nur bei persönlicher 
Anwesenheit während der Siegerehrung ausgezahlt! 
 
Die Sieger der Finalläufe (Damen und Herren) erhalten zudem einen Wanderpokal. 

16 Unterkünfte: 
Alle Teilnehmer sorgen selbst für Ihre Unterkünfte: 
Hotels: 
 
Gästehaus am Riedweg Brühler Hof 
Edinger Riedweg 71 Brühler Str. 47 
 
D-68219 Mannheim D-68782 Brühl 
Tel.: 0049 (0) 621 / 80426-0 Tel.: 0049 (0) 6202 / 70 49-0 
 
Beide Hotels sind ca. 5 Autominuten oder 15 Gehminuten von der Wasserskianlage entfernt. 
 
Weiterhin besteht die Möglichkeit zum Zelten an der Wasserskianlage oder Stellmöglichkeiten 
für Wohnmobile oder Wohnwagen auf dem Wasserskiparkplatz. 
 

16 Wegbeschreibung: 
BAB 6, Ausfahrt Mannheim Rheinau Hafen 2. 
- nach etwa 1 km halbrechts ab Richtung Rheinau Hafen 2. 
- nach etwa 300 m an der Ampel geradeaus (Edinger Riedweg) 
- nach etwa 800 m an der Ampel links (Hinweisschild: Tennis SPORT INN und ROHRHOF) 
- nach etwa 1000 m nach dem „SPORT INN“ halblinks auf den Wasserskiparkplatz parken 
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 Hinweis : Wegbeschreibung auch unter www.wsc-mannheim.de . Auf den Button „Seilbahn“  
 klicken. 

Wir helfen im Notfall auch telefonisch: 0049 (0) 621/892657 (Clubtelefon an der Wasserski-
Anlage) 

17 Haftung: 
Der ausrichtende Verein übernimmt gegenüber Teilnehmern, Liftbedienern, Schiedsrichtern, 
Offiziellen, Helfern und sonstigen Personen keine Haftung für Personen-, Sach-, oder 
Vermögensschäden. 
Alle Teilnehmer laufen in jeder Beziehung auf eigene Gefahr, auch verzichten Sie mit der 
Teilnahmeanmeldung auf alle Ansprüche aus Schadensfällen jeglicher Art, die Ihnen mittelbar  
oder unmittelbar während dieser Veranstaltung oder des Rahmenprogramms entstehen. Aktive 
Teilnehmer sollen neben ihrer Krankenversicherung eine private Unfallversicherung 
abgeschlossen haben. Schäden Dritter (z.B. Zuschauer) sind nur im Rahmen der 
Veranstalterhaftpflicht versichert. 
Von jedem Teilnehmer ist eine Unterwerfungs- und Haftungsverzichtserklärung zu 
unterschreiben, die den Veranstalter, den Ausrichter, alle Offiziellen und Helfer von jeglicher 
Verpflichtung befreit, für Unfallschäden, Verletzungen, Sachbeschädigungen oder sonstige 
Verluste aufzukommen. 
 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und wünschen allen Sportlern eine gute Anreise. 
 
 
Im Namen des WSC Mannheim-Rheinau-See e.V. 
 
 
 
Udo ten Brink 

 1.Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am ganzen Wochenende Seefest mit Wasserski-Shows und große 
Beach-Party mit Live-Band und DJ Musikpower. 


